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4425. Sehr schlank wirkendes Kleid
mit geraffter Taille, einem Spitzen-

jabot und Spitzenmanchetten

4426. Buntes Kleid mit dem

modernen spitzen Halsaus-
schnitt und kurzem Aermel

4424. Schönes, dupkles Wollkleid mit
Falteneinsatz und weissem Kragen

Bestellschein für Schnittmuster
Den Betrag für das Schnittmuster

füge ich in Briefmarken bei
ersuche ich durch Nachnahme zu erheben

Nichtgewünschtes streichen

Senden Sie mir ein Schnittmuster zu
folgender Abbildung:

Heft Nr. Modell Nr.

Grösse Nr.

Name:

Adresse: „...

4429. Sehr damenhaftes, dunkles Kleid
mit dem dreiviertellangem Aermel mit
weisser Manchette

Elegante Kleider

tor lunge

und nicht mehr ganz

junge Damen

Schnittmuster können zum Preise von Fr. 1.50
durch unsern Veriag bezogen werden. Sie sind
in den Grössen 40, 42, 44 und 46 erhältlich.

Wie nehme ich Mass?
1. Oberweite 2. Taillenweite
3. Hüftenweite 4. Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von
der Achsel gemessen) 8. Rük-

kenlänge 9. Jupelänge

Buntes, sommerliches Kleidchen mit
anschliessendem Blusenteil und sehr

Stoffschösschen

< \5

1/

Umrandung

4425. 5sbn scbiank winksnrtes Xisib
mit gsnefften T'oiiis, einem Spitzen-

jabot unci ZpitRsnmclncbsttsn

^26. Vuntes !<leici mit ctem

moclennsn spitzen bioiscius-
scknitt kuk'^em /^ek'me!

4424, Sckönss.öuMes Volikieib mit
Voitensinset^ unci veisssm Xnogen

Sesteilscbein sun Lcknittnnvster

5enrtsn 5ie min sin Zcbnittmusten ?u
soigsncten ^bbiiöung'

biett bin. ivtobei! bin,

(Znösse bin.

t^cime:

^cinesse' -.,,,

442?, 8sbn ciamenkostss, ciunkisz Xieict
mit cism önsivienteiiongsm ^enme! mit
veizsen ivioncbette

kisgsnis Iliviasi'
MI' jungk

un» nient menu gsn2

lungs osmsn

Zcbnittmustsn können ^um Vneise von Vn, 1,5l>
ciuncb unsenn Vsniog bezogen «encisn. 5ie sin<t

in cten Lnössen 40, 42, 44 unci 43 enbältiicb.

Wie nebnne ick i^ass?
1, Obsnveite 2, l'oiiienveite
3, biüstenveite 4, Vücicenbn.
5. ^sk'meücikige ö. I'mllen-
iängs 7, Lon^e bängs (von
cien /.ckssi gemessen) 3, Vüic-

keniänge ^upsiänge

Ventes, sommeniiebss Xisicicben mit
anscbiiessenciem Viussnteii unci sebn

Ztottscbösscben

« ìs

!/

i-imnonöung



Materia?: 10 Strängen naturfarbene Schafwolle, 1 Paar Stricknadeln Nr. 3

und 3%, 1 Reissverschluss, 12 cm lang.
Steic/cmwster: Die Börtchen sind alle 1 Masche rechts, 1 Masche links ge-
strickt, der übrige Teil im Querstreifenmuster. Damit die Querstreifen ent-
stehen, werden stets 8 Nadeln hoch rechte Fläche (d.i. hin rechte Maschen,
zurück linke Maschen) und 2 Nadeln hoch linke Fläche (d. d. hin linke Ma-
sehen, zurück rechte Maschen) gestrickt.

Rückenteil: Anschlag 80 Maschen. Zuerst 8 cm hoch abwech-
selnd 1 Masolle rechts, 1 Masche links mit Nadeln Nr. 3 stricken. Dann wer-
den 10 Maschen auf der Nadel verteilt aufgenommen, und es wird im Quer-
Streifenmuster weitergefahren. Am Anfang und Ende jeder 10. Nadel wer-
den je 1 Masche aufgenommen, his 100 Maschen sind. Bei totaler Länge von
30 cm sind für die Armlöcher 3, 2, 2, 1, 1, 1 Maschen abzuketten und bei
18 cm Armlochhöhe für die Aehselsehrägung vom Seitenende her 7, 7, 7, 7
Maschen. Der Best in der Mitte auf einmal.
FortterteiZ: Dieses wird gleich wie das Rückenteil gearbeitet. Man schlägt
unten am Börtchen 90 Maschen an und nimmt nach dem Börtchen wieder 10
Maschen auf, dann noch am Seitenende bis 110 Maschen. Für das Armloch

werden 3, 2, 2, 1, 1, 1, 1 Maschen abgekettet und 14 cm höher in der Mit»

für den Halsausschnitt 8 Maschen. Jetzt wird die eine Hälfte auf em

Hilfsnadel genommen und stehen gelassen. Ueber die andere werden yw

Mittelende her gegen innen auf jeder 2. Nadel 3, 2, 2, 2, 1, 1 Maschen abg®

kettet. Wenn das Armloch 19 cm hoch ist, wird von der Seite her gegtf

innen auf jeder 2. Nadel die Aehselsehrägung gemacht: 4mal 7 Masch®

Die andere Hälfte gegengleich arbeiten. Vde
Oben an der Kugel wird mit 20 Maschen begonnen, und am BD

jeder Nadel 2 Maschen dazu angeschlagen auf 60 Maschen. Dann
1 Masche bis auf 80—90 Maschen. Nun wird am Anfang und Ende joa

10. Nadel ein Abnehmen gemacht, bis bei 42 cm Länge ab Armloch noch

Maschen bleiben. Mit diesen arbeitet man über die feinern Nadeln noen e

Börtchen von 8 cm und kettet locker ab.
•• + nd

^««arbeiten : Die Teile werden auf der linken SejJe leicht ausgedämpft u

zusammengenäht. Die linke Achsel wird für den Reissverschluss offen g

lassen. Um den Hals werden die Maschen äufgefasst und im. Börtchenmuj»
noch 8 cm hoch gestrickt, dieselben locker abketten. Der Reissversen n

wird bis in die Mitte des Kragens eingenäht.

H/ateriaê.' 10 Stranden naturkardene Lekatwolls, 1 l?sar Ltrioknadeln Nr. 3

und 3^, 1 Reissversekluss, 12 om lanK.
Ktrie/cmuster.' Oie Oorteksn sind alls 1 Nasoke reokts, 1 Nasoke links j^e-
striât, der üdri^e l'en irn Ouerstreitenmuster. Damit dis (Zuerstrsiten ent-
steken, werden stets 8 Nadeln kook reekte Oläoke (6. i. kin rsokte Naseken,
süurüok linke Naseken) und 2 Tadeln keek linke Oläeke (d. â. kin linke Na-
soken, xurüok reokte Naseken) z^estriekt.
^k?'b6i^8A)6?se.' Rüokenteil: ^nsoklaA 80 Naseken. Zuerst 8 ein kook adweek-
selnd I Uasvde revdts, 1 Nsseds links init Nadeln Nr. 3 strioksn. Dann ver-
den 10 Naseken ant der Nadel verteilt aut^enommen, und es wird im ()uer-
streitenmuster weiterKetakren. ^m ^.ntan^ und Dnde zeder 10. Nadel wer-
äsn z« 1 àsods anl^ononimen, bis 100 Uaseden àâ. S«l totaler Rän^e von
30 om sind kür die Xrmloeker 3, 2, 2, 1, 1, 1 Naseken adisuketten und dsi
18 ovi ^rmloekköke t'ür die ^.okselsokräAun^ vom Leitenende ksr 7, 7, 7, 7
lÄasedsn. ver Rest in der Uitt« an! elninal.

Oieses wird Aleiek wie das R-üekenteil ^eardeitet. Nan seklaxt
unten am Vortoken 90 Nasvken an und nimmt naek dein Rörtoken nieder 10
Naseken aut, dann neok am Leitenende dis 110 Naseken. Oür das àmlook

verdsn 3, 2, 2, 1, 1, 1, 1 klssàsn abgekettet and 14 ein dödsr in der
kür den Oalsaussoknitt 8 Naseken. dàt wird die eine Oältte auk 6!0

Oilksnadel genommen und steken gelassen. Ovdsr die andere werden
Nittelende ker ^e^en innen aut zeder 2. Nadel 3, 2, 2, 2, 1, 1 Naseken
kettet. >Venn das àmlovk 19 ein kook ist, wird von der Leite ker
innen ant jeder 2. Nadel die L.vdsslsodrägu.ng gewaoirt: 4mal 7 Uasot>°«>

Oie andere Oältte xe^en^leiok ardeiten. v w
Oden an der Xuxel wird mit 20 Naseken de^onnen. und am Ko

zeder Nadel 2 Naseken da^u anAesodla^en aut 60 Naseken. vann îluwe

1 Nasoke dis auk 80—90 Naseken. Nun wird ain ^ntan^ und Onde
10. Nadel ein ü.dnekinen geinavdt, dis dei 42 ein Ränge ad ^.rnilood nooli

Naseken kleiden. Nit diesen ardeitet man üdsr die teinern Nadeln noen e

Oortoken von 8 ein und kettet looker ad.
4- iö

^ASttrbeiöen.- Oie l'elle werden aut der linken 8s). te leiekt ausAsdâwpkt u

isusammen^enäkt. Oie linke ^oksel wird kür den lìeissversokluss okken S

lassen. Oin den Oals werden die Naseken autZekasst und im OörtokenmM
noek 8 em koek ^estriokt, dieselden looker adketten. Oer Reissvorsen u>

vird bis in die klitts des Kragens singenäkt.



Links : Sehr elegantes,
blaues Nachmittagskleid
aus Wolle mit gestickter,
runder Passe und weitem

Aermel

Rechts : Lavendelblaues
Deux-pièces mit Längs-
taschen. Der ganze Vorder-
teil ist mit einer Guirlan-

denstickerei verziert

Grünes Kleid mit weisser
loser Jacke, deren runde

Passe bestickt ist

Trotzdem der Winter etwas verspätet noch mit
grosser Kälte und viel Schnee eingezogen ist und sich
alles in dicke Winterkleider hüllt, hört man doch
schon in der Früh die Vögel zwitschern und der Früh-
ling kündet sich an. So ist uns auf der Redaktion ein
erstes Modeheft der kommenden Saison zugegangen,
das mit vielen schönen und duftigen Modellen vom
Frühling und warmen Sommertagen erzählt. Das
Modeheft von Willy Müller, Broderie und Chemiserie,
Waisenhausplate 21, Bern, zeichnet sich durch seine
besonders geschmackvollen Modelle aus, die, ganz der
neuen Modetendenz folgend, doch die einfache Linie
beibehalten und durch raffiniert angebrachte Sticke-
reien Effekte erzielen, die jedes einzelne Modell zu
etwas Besonderem stempeln. Die Deux-pièces scheinen
auch in der kommenden Saison vorherrschend zu sein.
Schöne lange Jacken gewinnen durch eine Guirlan-
denstickerei oder durch ein einzelnes Motiv und be-
tonen die schlanke Linie.'-Einfache Wollkleidchen mit
Raffungen oder Falten werden durch eine schöne Ab-
schlußstickerei oder durch Bestickung der Passe und
Taschenpartien zu ausserordentlich eleganten Nach-
mittagskleidchen. Mäntel gewinnen durch Matelassé-
Stickerei, und eine lose Jacke mit einer runden bestick-
ten Passe wirkt besonders jugendlich. Dass eine raffi-
nierte Farbenzusammenstellung die elegante Note noch
betont, sei nur nebenbei erwähnt, denn gerade bei
Stickereien spielt die sorgfältige Auswahl der zu ver-
wendenden Farben eine wichtige Rolle. Das Journal,
das ausserdem die Möglichkeit bietet, von jedem Mo-
dell das entsprechende Schnittmuster zu erhalten,
dürfte nicht nur das Interesse sämtlicher Schneiderin-
nen, sondern auch aller derer, die gerne einfach aber
elegant gekleidet sind; finden. Jxïcr.

Königsblaues Wollkleid
mit reicher Stickerei in
der eng anliegenden,
sehr schlank wirkenden

Form
Heller Mantel in moderner
Form mit gestickter Tasche

t-inkz : slsgäntsz.
blausz k^sctimittagzklsici
suz ^/c>I!s mit gsztickts^,
runctsr i^azze unct v/eitsni

^sfms!

Ksctitz : i.svencjsldlsusz
Veux-piàcez mit l.ängz-
tszctien. vs»' gsnis Vorcisr-
teil izt mit einer Ouirlsn-

cienztiàsrsi verliert

Orunsz i<Ieici mit neizzer
lozsr ^scks, ctersn runc^e

?szze deztiàt izt

ürotbdem der Winter etwas verspätst nock mit
grosser Kàlte und viel Scknee eingebogen ist uncl sick
»lies in «ticke Winterkleider küllt, kört men clock
sckon in der Rrük die Vögel bv/itsckern und der Rrük-
ling kündet sick sn, So ist nns sut der Redsktion ein
erstes Modskett der kommenden Leison bugegengsn,
des mit vielen sckönen und duttigen Modellen vom
Rrükling und wermen Lommsrtsgsn srxsklt. Oss
Modekstt von Willz/ Müller, Lroclsrle uncl Lksrniserie,
Wàsnliâsplat? SI, Lern, bslcknst sick durck seine
kssonders gssckmsckvollsn Modells nus, die, gsnb der
neuen Modetendenb kolgsnd, dock die sintscks Oinis
dsikekeltsn und durck rsttiniert sngsdreckts Sticke-
reisn Rtkekts erbielen, die jedes sinbelns Modell bu
etwes besonderem stempeln. Ois Osux-piècss scksinen
suck in der kommenden Leison vorkerrsckend xu sein.
Scköne lenge lecken gewinnen durck eins Quirlen-
dsnstickerel oder durck ein einbslnes Motiv und ke-
tonen die scklenks Oinml binkscke Wollklsidcksn mit
Rettungen oder Reiten werden durck sine scköne áb-
sckluüsticksrsi oder durck bestiekung der Rssse und
?ssckenpertisn à eusssrordentlick slsgsntsn klsck-
mittegsklsldcken. Mäntel gewinnen durck Mstelssse-
Stickerei, und eins lose decke mit einer runden ksstlck-
ten Rssse wirkt kssonders jugendlick. Osss eins rekti-
nierts Oerkenbusemmsnstsllung die slegsnte klote noek
ketont, sei nur neksnksi srwsknt, denn gereds bei
Lticksrsisn spielt die Lorgtsltigs ^uswskl der bu vsr-
wendenden Rsrksn sine wlcktigs Rolls, vss lournsl,
des susssrdsm die Mögllckkslt kietet, von jedem Mo-
dsll des sntsprsckends Scknittmuster bu srkelten,
dürtte nickt nur des Interesse ssmtlicksr Lcknsidsrin-
nsn, sondern suck sllsr derer, die gerne sinksck sdsr
slsgent gekleidet sind; tindsn. klcr.

i<önigzdlsus5 Woilklsici
mit i-sic^S»- Ztieksrsi in
cisn eng 2nlisgsnc<sn,
zskr sciilsnk vvirkencisn

5o5M
l-isllsk' l^sntsl in mocisrnsf
form mit gszticìîtsr Iszcks
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